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Prognoseszustand V11

640m²

Ausgangszustand G11

Prognoseszustand B112

93 m²

Rasen

Ausgangszustand G11

Prognosezustand B431

200m²
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Zweireihige

Hecke
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Baum, neu zu pflanzen

Pflanzqualität: H., 3xv., m.Db., StU 12-14

- Obstbaum, alte, standortgerechte Sorte

Straßen

1074

Flurnummer

Flurgrenzen

Rasen

Grenze Planungsgebiet

versiegelte Flächen, V11

Umgriff

Kompensationsmaßnahme

Mesophiles Gebüsch aus heimischen Straucharten

Pflanzqualität mind. 2xv, 80-100

Es sind jeweils zwei Reihen zu pflanzen. Der

Pflanzabstand zwischen den Sträuchern beträgt 150cm.

Es sind Sträucher aus standortheimischer Pflanzware

(Vorkommensgebiet „6.1 Alpen und Alpenvorland“) zu

verwenden.

Artenliste:

Cornus mas - Kornelkirsche

Corylus avellana - Hasel

Crataegus monogyna - Eingriffeliger Weißdorn

Prunus spinosa -. Schlehe

Rosa canina - Hundsrose

Sambucus nigra - Holunder

Salix spec. - Weiden in Arten und Sorten

Viburnum lantana - Wolliger Schneeball

Viburnum opulus - Gemeiner Schneeball

befestigte Flächen, V12

Es ist eine Streuobstwiese (Biotoptyp B431) mit

heimischen Obstbaumhochstämmen gemäß

Planzeichen anzulegen. Die Wiese wird mit

autochthonem Saatgut zertifizierter Herkunft

(Produktionsraum 8 Alpen und Alpenvorland,

Herkunftsregion 16 Unterbayerische Hügel- und

Plattenregion) angesät. Die Wiese wird ab dem 15. Juni

2x im Jahr gemäht, wobei das Mähgut abtransportiert

wird. Die Fläche ist extensiv zu pflegen und darf nicht

gedüngt werden. In den ersten 1-2 Jahren sind

Schröpfschnitte vorzusehen. Es dürfen keine 

Pflanzenschutzmittel verwendet werden.

Ermittlung des

Kompensationsumfangs

nach der BayKompV
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